
 

Bezirksausschuss 21 Pasing - Obermenzing 
 

 

Bericht des UA „Bau und verkehrliche 
Einzelmaßnahmen“ 

In der Sitzung am 28.04.09 waren anwesend: 

CSU-Fraktion:  Herr Schichtel (Vorsitzender), Frau Miroschnikof, Herr Wackermann 

SPD-Fraktion:  Herr Mirwaldt (Schriftführer), Herr Schneider, Fr. Söllner-Schaar 

Bündnis 90 / Grüne: Fr. Standl (in Stellvertretung für Herrn Unfried) 

Beginn:   19:15 Uhr 

Ende:    21:15 Uhr 

 
1. nichtöffentlich : 
 
2. Standplatz Wertstoffcontainer Raucheneggerstr. / Hildachstr.  
Der Ausschuss bittet das KVR um ein eingeschränktes Halteverbot werktags von 7:00 - 17:00 Uhr direkt 
vor den Containern. 
3. Baumassnahme der SWM, Stromprojekt Landsbergerstr. / Am Knie 
Der Ausschuss nimmt es zur Kenntnis. 
4. Baumassnahme der SWM, Fernwärmeprojekt Erschließung Lortzingstr. 
Der Ausschuss nimmt es zur Kenntnis. 
5.Baumassnahme der SWM, Netzbaumassnahme Stadtbezirk 21 
Der Ausschuss nimmt es zur Kenntnis. 
6. Neubau Menzingerstr. 121 
Der Ausschuss nimmt es zur Kenntnis. 
7.Paosostr., KomPro / B, Vorbescheid 
Der Ausschuss nimmt es zur Kenntnis und bittet um Weiterleitung des Schreibens an den Bürger. 
8. Radweg Kreuzung Pippingerstr. / Theodor-Storm-Str. 
Der Ausschuss nimmt es zur Kenntnis. Der Ausschuss bittet gleichzeitig um die Entfernung der 
Reklametafeln, um eine bessere Sicht zu ermöglichen. Überdies soll eine Anbringung neuer Werbetafeln 
unterbunden werden. 
9. Wertstoffhof Lochhausenerstr.,30 km Zone, Verkehrsspiegel 
Der Ausschuss unterstützt die Anfrage und fordert eine beschleunigte Bearbeitung insbesondere was die 
Anbringung eines Verkehrsspiegels betrifft. 
10. LKW Fahrverbot u. Geschwindigkeitskontrollen Frauendorferstr.  
Der Ausschuss erinnert an das Ergebnis des Ortstermins von Anfang Mai 2008 an der Linkskurve in der 
Frauendorferstr. hinsichtlich einer Schutzmarkierung für die Ausfädelung des Radfahrwegs und an deren 
Ausführung. Der Ausschuss verweist auf das Protokoll der Ortsbegehung an der Beer-Walbrunn-Straße 
vom 03.03.09. Der Ausschuss bittet weiterhin regelmäßig Verkehrsüberwachungen in der Frauendorferstr. 
und Beer-Walbrunn-Str. durchzuführen. 
11. Meyerbeerstr. / Offenbachstr., Feinstaub / Lärm 
Der Ausschuss nimmt das Antwortschreiben zur Kenntnis. Der Ausschuss fordert nach wie vor eine 
Querungshilfe an dieser Stelle. Der Bürger soll darüber benachrichtigt werden.  
12. Fachforum "Energetische Sanierung" 
Der Ausschuss nimmt es zur Kenntnis. 
13. Info über geplante Straßenbaumassnahmen bei Ausschreibungen 
Der Ausschuss nimmt es zur Kenntnis. 
14. Wasserablaufrinnen Bärmannstr., Unterführung 



Der Ausschuss nimmt es zur Kenntnis. 
15. Unterrichtungsrecht bei Neukonzeption von Ampelanlagen 
Der Ausschuss stimmt dem zu. 
16. Entscheidungsrecht für BA bei Nutzung des öffentlichen Raumes 
Der Ausschuss stimmt dem zu. 
17. Änderung der Erhaltungssatzung (Entscheidungsfälle) 
Der Ausschuss stimmt dem zu. 
18.Verkehrssituation in der Pörtschacherstr. 
Der Ausschuss bekräftigt seinen Beschluss vom 25.11.08. Der Ausschuss fordert eindringlich um die 
sofortige Umsetzung der Maßnahmen. Der Bürger soll ein Antwortschreiben erhalten. 
19. Bürgerschreiben , S-Bahnzugang Untermenzing 
Der Ausschuss fordert einen Ortstermin unter Einbeziehung des Bürgers aus der Bauseweinallee  
20. Beschilderung Fritz-Berne-Str. / Atterseestr. 
Der Ausschuss leitet die Anfrage an das KVR weiter. Die Bürgerin soll darüber informiert werden. 
21. Kreuzung Pippingerstr. / Theodor-Storm-Str., Schreiben Manfred Amslinger 
Der Ausschuss verweist auf den Beschluss unter Tagesordnungspunkt 8 dieses Protokolls. Der Bürger 
soll benachrichtigt werden. 
22. Änderung von Hinweisschildern auf der A 99 und der A 8, Interessensgem. Alte Allee / 
Bergsonstr. e.V. 
Der Ausschuss leitet das Bürgerschreiben an die Autobahndirektion gemeinsam mit der Autobahnpolizei 
zur Überprüfung weiter. 
23. Geschwindigkeitskontrollen in Schulnähe / Bäckerstr. 
Der Ausschuss leitet das Bürgerschreiben an die Polizei weiter mit der Bitte um Unterstützung. 
24. Schreiben Dr. C. Haarmann, KomPro Paosostr. 
Der Ausschuss leitet das Bürgerschreiben an das Sozialreferat weiter. 
25. Weinbergerstr., Zone 30, Schreiben Speckbacher 
Der Ausschuss bekräftigt seinen Beschluss vom 23.03.09 diesbezüglich. 
26. Bodenstedtstr. 58, Kurzzeitparkplätze 
Der Ausschuss vertagt dieses Thema um weiter Informationen einzuholen.  
27. Parksituation Schererplatz 
Der Ausschuss bittet die Polizei um Überwachung der Einhaltung der maximalen Parkdauer auf den 
bestehenden Kurzparkplätzen. Eine Einrichtung weiterer Kurzparkplätze wird abgelehnt. 
28. Doppelhausneubau, Alte Allee 94 
Der Ausschuss stimmt dem zu. 
29. Doppelhausneubau, Badenburgstr. 8 
Der Ausschuss stimmt dem zu. 
30. Laden und Spielhalle, Landsbergerstr. 501 
Der Ausschuss lehnt das Vorhaben ab. Das Vorhaben steht in erheblichen Widerspruch hinsichtlich der 
Neugestaltung und Aufwertung des Pasinger Zentrums. 
31. Paul-Gerhard-Allee 36, Neubau Grenzbebauung, Laden mit Backshop, Lidl 
Der Ausschuss stimmt dem zu. 
32. Abgrabungsmassnahme, Bodensanierung u. Bodentausch, " Königsgarten Pasing" 
Der Ausschuss stimmt dem zu. 
33. Zweckentfremdung, Agnes-Bernauer-Str., Kath. Kirchenstiftung St. Willibald 
Der Ausschuss stimmt dem zu. 
34. Josef-Schlicht-Str. 17, Zweckentfremdung 
Der Ausschuss stimmt dem zu. 
Sonstiges: 
Donizettiweg, Bootswinterlager 
Der Ausschuss leitet das Bürgerschreiben an die Polizei weiter. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Protokoll der Ortsbegehung absolutes Halteverbot in der Beer-Walbrunn-Straße vom 03.03.09: 
 
Bei der Ortsbegehung am 03.03.09 waren anwesend: 

CSU-Fraktion:  Frau Miroschnikof,  

SPD-Fraktion:  Herr Schneider (st. Vorsitzender und Schriftführer) 

Bereisungskommission mit:  

Vertretern der MVG, des Polizeipräsidium, der PI Pasing und dem Kreisverwaltungsreferat 

 
Die Bereisungskommission hat festgestellt, dass das absolute Halteverbot um cirka 5 m Richtung Süden 
verlängert werden sollte.  
 
Der Gelenkbus 162 benötigt wegen seiner starren Hinterachse diesen Freiraum. 
 
Beschlussempfehlung für die BA Sitzung am 5.5.09 
 
Der BA wiederholt seine Ablehnung mit den bekannten Beschlüssen und Schreiben an das KVR vom 
27.05.2008 und 22.12.09. 
  
Bei der Ortsbegehung wurde nur die Lösung für die MVG erarbeitet. Für die Sicherheit der Fußgänger und 
Radfahrer wie auch der Anlieger wurde keine Lösung besprochen. 
 
Seitdem diese Beschilderung eingerichtet wurde ist das Gefährdungspotential für die Fußgänger und 
Radfahrer unverantwortlich erhöht. 
 
LKW und PKW überholen in dieser Halteverbotslücke langsamere und stehende Fahrzeuge ( z.B. die 
Müllabfuhr ) über den Gehweg zwischen den abgesenkten Einfahrten von Hausnummer 3 und 7.  
 
Die dadurch entstehende Gefährdung für die Fußgänger ist offensichtlich.  
 
Auch Strafanzeigen gegen die Fahrzeuglenker werden nur mit verbalen und auch körperlichen 
Bedrohungen beantwortet.  
 
Die durch das Halteverbot breitere Straße verleitet zum schnelleren Fahren entgegen dem Tempolimit von 
30 km/h. Das LKW Durchfahrtsverbot wird ebenfalls ignoriert. 
 
Die Sicherheitskommission und Verantwortliche werden deshalb aufgefordert entsprechende Maßnahmen 
unverzüglich durchzuführen.  
 
Ein reibungsloser Betriebsablauf der Buslinie 162 kann nicht höherwertiger sein wie die Sicherheit der 
Straßenverkehrsteilnehmer. 
 
 
 
     


